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Gender-Hinweis 
 

Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Schutzkonzept das generische Maskulinum verwendet. Die in dieser Leitlinie verwendeten 
Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter.
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PRÄAMBEL 

 
Die Landesfachverbände, der Handballverband Westfalen e.V. (HVW) und der Handballverband 
Nordrhein e.V. (HNR), unter dem organisatorischen Dach des Westdeutschen Handball-Verbandes e.V. 
(WHV), bilden in 23 Handballkreisen und mit insgesamt rund 160.000 Mitgliedern in mehr als 700 
Vereinen, eine der mitgliederstärksten Sportarten in NRW ab.  
 
Im Selbstverständnis der Landesfachverbände wird die Erwartung formuliert, für die Sportbeteiligten 
einen sicheren und vertrauensvollen Rahmen zu bieten, der von einem authentischen und 
grenzachtenden Miteinander geprägt ist. 
 

  
Im Bekenntnis zu den unverletzlichen Menschenrechten erlassen die Verbände HVW und HNR 
dieses Schutzkonzept, mit Beschluss vom 28.11.2024, zum Schutz vor interpersoneller Gewalt, 
der Menschenwürde, Gesundheit sowie sexuellen Selbstbestimmung aller Sportbeteiligten, 
insbesondere von Sportlern und Sportlerinnen. 
 

 

 
Mit diesem Schutzkonzept definieren die Landesfachverbände, als operativ tätige Verbände in NRW, ihre 
gemeinsamen Ziele und Aufgaben zur Abwehr interpersoneller Gewalt. Das Schutzkonzept ist dynamisch 
gestaltet. Veränderungen oder Anpassungen, nach Anlass oder im Zuge von Evaluations- und 
Aufarbeitungsergebnissen, werden stetig, mindestens aber am Ende eines jeden Jahres integriert. Eine 
Integration des Safe Sport Codes - NOLTE et al. (2024), Entwurf veröffentlicht unter safesport.dosb.de, 
wird im vorliegenden Schutzkonzept berücksichtigt. 
 
Das vorliegende Schutzkonzept ist das Ergebnis eines einjährigen Entwicklungsprozesses, unter 
Beteiligung der Präsidien und einer mehrperspektivischen Kommission, mit Mitgliedern aus beiden 
Landesfachverbänden sowie externer Expertise. Die Partizipation relevanter Zielgruppen wurde 
ermöglicht. 
 
Die Inhalte und Ergebnisse der einzelnen Prozessphasen – Sensibilisierung, Risikoanalyse, Intervention – 
wurden in unterschiedlichen Formaten erarbeitet und stetig transparent an alle Beteiligten 
kommuniziert. Die Ergebnisse und daraus abgeleitete Maßnahmen fasst das Schutzkonzept zusammen. 
Präventionsmaßnahmen, Interventionsverfahren und verbindliche Verhaltensleitlinien bilden den 
Rahmen für eine Risikominimierung, ein respektvolles Miteinander und Handlungssicherheit.  
  
Über das Schutzkonzept hinaus bieten die Landesfachverbände auch Unterstützung für ihre 
Untergliederungen in Nordrhein-Westfalen. Als Informationsgeber, Ratgeber, Vermittler und Initiator 
von Fortbildungen und Informationsveranstaltungen, aber auch als Vorbild, stehen die 
Landesfachverbände ihren Mitgliedern zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://safesport.dosb.de/


3 
 

 
HANDBALLVERBAND WESTFALEN | HANDBALLVERBAND NORDRHEIN 

SCHUTZKONZEPT – INTERPERSONELLE GEWALT  
Version 1.1 (Dezember 2024) 

 

BEGRIFFSBESTIMMUNGEN 

 
In diesem Schutzkonzept werden unterschiedliche Begrifflichkeiten verwendet, die im Folgenden 
definiert werden. 
 
 

 INTERPERSONELLE GEWALT 
 Jeder zwischenmenschliche Missbrauch physischer, psychischer oder sexualisierter Art sowie die 

Vernachlässigung. 
     

 PHYSISCHE GEWALT   PSYCHISCHE GEWALT 
 Jedes missbräuchliche Verhalten, durch 

das das körperliche Wohlbefinden einer 
anderen Person beeinträchtigt werden 
kann 

  Jedes missbräuchliche Verhalten, durch das 
das seelische/ mentale Wohlbefinden einer 
anderen Person beeinträchtigt werden kann 

     

 SEXUALISIERTE GEWALT   VERNACHLÄSSIGUNG 
 Jedes missbräuchliche Verhalten mit 

dem Mittel der Sexualität 
  Das pflichtwidrige Unterlassen fürsorglichen 

Verhaltens 
 
 
 
 
 
 

 GRENZÜBERSCHREITUNG  ÜBERGRIFF  STRAFTAT  
       

 einmalig, gelegentlich 
Missachtung von Grenzen 

 geplant, bewusst, ignorant 
Missachtung von Grenzen 

 nach StGB  

 
 
 
 

Grenzüberschreitungen und Übergriffe können bereits Straftaten nach dem StGB darstellen.  
 
Das Schutzkonzept befasst sich mit Maßnahmen der Prävention und Intervention, die 
grenzüberschreitendes Verhalten zu minimieren und zu ahnden versuchen. Grenzüberschreitungen 
können unterhalb strafrechtlich relevanter Grenzen liegen und dennoch die ethisch-moralische 
Grundhaltung der Landesfachverbände und ihrer Mitglieder tangieren.  
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RISIKOANALYSE 

 
Die Risikoanalyse betrachtet kritisch, unter Partizipation der relevanten Risikogruppen/ Zielgruppen, die 
verbandseigenen Strukturen in Hinblick auf Gewalt begünstigende Faktoren. Unter Berücksichtigung der 
ermittelten Risikopotenziale (Ergebnisse der Analyse), werden Maßnahmen entwickelt, die wirksam und 
nachhaltig zur Minimierung der Risiken beitragen können. Abgeleitete, verbindliche Verhaltensleitlinien, 
formuliert in Abhängigkeit von den Bedürfnissen und Erfordernissen der jeweiligen Risikogruppen, sollen 
einen respektvollen Umgang und Handlungssicherheit ermöglichen.  
 

ANALYSE DER BETEILIGTEN 

 
In den Organisationsstrukturen der Verbände HVW, HNR und WHV gibt es zahlreiche Akteure, die im 
Kontext des Schutzkonzepts mitgedacht werden müssen. Diese werden im Folgenden benannt und 
visualisiert. 
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Teilnehmer Bildung 
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Schiedsrichter 
 

   
Präsidien WHV- HVW – HNR 

Ehrenamt 

Präsident WHV 
Vizepräsident - Vizepräsident 

Präsident HVW 
Vizepräsident Finanzen 

Vizepräsident Recht 
Vizepräsident Jugend 

Vizepräsident Spieltechnik 
 
 

Geschäftsführer 

Präsident HNR 
Vizepräsident Finanzen 

Vizepräsident Recht 
Vizepräsident Jugend 

Vizepräsident Spieltechnik 
Vizepräsident Schiedsrichterwesen 

Vizepräsident Mitgliederentwicklung 
Verbandsmanager 

 
Geschäftsstellen HVW – HNR MA 

i.d.R. Hauptamt (Teil-/Vollzeit – geringfügig Beschäftigte) 

Geschäftsführer 
Landestrainer (m) 

Landestrainer (w)/ Bildung (Lehrwart) 
Stützpunkttrainer LSP/ Bildung 

MA Buchhaltung 
MA Spielausweise/Lizenzen 

MA Öffentlichkeitsarbeit 
BFD/ BFD 

Verbandsmanager 
Leistungssportkoordinator (NRW) 

Jugendfachkraft (NRW) 
MA Bildung (Lehrwart) 

MA Geschäftsstelle 
MA Spielausweise 

 

 
Honorar/ geringfügig Beschäftigte 

Landesauswahltrainer 
Stützpunkttrainer 

Athletiktrainer 
ggf. medizinisches/ physiotherapeutisches Personal 

 
Kommissionen/ Ausschüsse 

Jugendausschuss 
Jugendspielausschuss 

Technische Kommission (Spieltechnik) 
Schiedsrichterausschuss 

Lehrstab 

Jugendausschuss 
 

Leistungssportkommission (Spieltechnik) 
Schiedsrichterausschuss 

 
Kaderathleten + Eltern 

 
Kinder/Jugendliche + Eltern 
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RISIKOANALYSE UND ZUSAMMENFASSUNG 

Die Landesfachverbände HVW und HNR führten die Risikoanalyse gemeinsam mit Experten des 
Landessportbundes Nordrhein-Westfalen (LSB NRW) von Mai 2024 bis September 2024 durch. Vertreter 
der verschiedenen Ressorts - haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter sowie Externe - erarbeiten die 
Grundlagen und die Schwerpunktfelder für eine Risikoanalyse. In der Folge wurden sowohl die weiteren 
ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter als auch die relevanten Zielgruppen, in verschiedenen Formaten 
an der Analyse beteiligt. Es folgt eine stichpunktartige Zusammenfassung der Ergebnisse der HVW/HNR- 
Risikoanalyse.  
 

RISIKOANALYSE - SCHWERPUNKTE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RISIKOPOTENZIALE 
 

 ABHÄNGIGKEIT/ HIERARCHIE   INFRASTRUKTUR 
     

 Präsidien vs. Hauptamtliche vs. Honorar   Gespräche, Einzeltraining 
     

 Referenten/Prüfer vs. Teilnehmer TA   Räumliche Gegebenheiten 
     

 Trainer vs. Athlet, insbesondere Leistungssport   Veranstaltungen mit Übernachtung 
     

 Schiedsrichtercoach/-ansetzer vs. Schiedsrichter   logistische Rahmenbedingungen 
     

    Umkleide- und Duschsituationen 
     

 

 KOMMUNIKATION   SPORTARTSPEZIFISCHE RISIKEN 
     

 Bild-, Ton-, Videoaufnahmen (Kabine, sonstige)   Leistungsorientierung (eindimensional) 
     

 Kommunikationsinhalte/-tonart   Vernachlässigung (Relation Gruppe/Coach) 
     

 Kommunikationswege   Kontaktsportart (Techniktraining – Korrekturen) 
     

 Feedbackkultur/ Kritik   Kadernominierung (Schiedsrichter/Athlet) 
     

 Transparenz der Kommunikation (Entscheidungen)   Ansetzung Spiele („Willkür“?) 
     

    (Team-)Rituale 
     

    Nähe-Distanz 
     

    (Team-)Gruppendruck 

 
 
 

 

HAUPTAMT 
EHRENAMT 

EVENTS 
Kinder & 

Jugendliche 

TALENT-
FÖRDERUNG 

BILDUNG 

SCHIEDS-
RICHTER 
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PRÄVENTION 

LEITBILD UND ZIELE 

 
Die Landesfachverbände HNR und HVW, unter dem organisatorischen Dach des WHV, setzen sich 
gemäß ihrer Satzungen – WHV (§ 2, Absatz (4)), HVW (§ 4b), HNR (Präambel) - für den Schutz vor 
jeglicher Form von Gewalt ein und stehen rassistischen, verfassungsfeindlichen und fremdenfeindlichen 
Bestrebungen entschieden entgegen.  
 
Die Maßnahmen zur Förderung eines gewaltfreien Raumes setzen die Landesfachverbände gemeinsam 
und intern in ihren Verbandsstrukturen um. Gleichzeitig agieren der HVW und HNR als Vorbild und 
Unterstützer ihrer Mitglieder, um mit gezielten Maßnahmen den Schutz vor Gewalt voranzutreiben. 
  
Durch die im Schutzkonzept beschriebenen Maßnahmen werden die Landesfachverbände ihrer Aufgabe 
gerecht, ein Bewusstsein für das Problem der interpersonellen Gewalt zu schaffen und diesen durch 
gezielte Maßnahmen entgegenzutreten. 
  

ZIELE DER LANDESFACHVERBÄNDE HVW UND HNR: 
 

 SCHUTZ ALLER PERSONEN IM HANDBALL IN NRW  
   

 Wir schaffen eine sichere Umgebung, in der Personen vor Übergriffen geschützt sind.  

   

 SENSIBILISIEREN, AUFKLÄREN & STÄRKEN  
   

 Wir klären auf und sensibilisieren, um sich und andere schützen zu lernen. Wir stärken insbesondere 
Kinder und Jugendliche durch Angebote für eine positive, resiliente Persönlichkeitsentwicklung. 

 

   

 HINSEHEN & HANDELN  
   

 Wir schaffen eine aufmerksame Kultur des Hinsehens und Handelns, durch präventive Maßnahmen 
und eine stringente Intervention. 

 

   

 UNTERSTÜTZEN UND BERATEN  
   

 Betroffene erhalten eine Anlaufstelle und Zugang zu Hilfsangeboten durch qualifizierte 
Ansprechpersonen.  

 

   

 PARTIZIPATION  
   

 Unsere Mitglieder nehmen teil an der Entwicklung des Schutzkonzepts – „gelebter Schutz“.  

   

 QUALITÄTSBÜNDNIS SPORT NRW  
   

 Wir werden Mitglied im Qualitätsbündnis des Landessportbundes NRW –  
bis zum Jahresende 2025. 

 

  
Das vorliegende Schutzkonzept soll sowohl intern als auch extern allen Organisationsmitgliedern einen 
formalen Rahmen und Handlungssicherheit für einen gewaltfreien Umgang untereinander schaffen, 
insbesondere für den Umgang mit Kindern und Jugendlichen. 
 
 
 
 
 

https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/a2b296f83e555f32860805f90a883a96142914/whv_satzung_2022.pdf
https://www.handballwestfalen.de/fileadmin/user_upload/HV_Satzung_2022.pdf
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/5c7dd81b8982ea1c4d23240769f9a119176297/SATZUNG_HNR_01.07.2023_Vereinsregister_1.pdf
https://www.lsb.nrw/unsere-themen/schutz-vor-gewalt-im-sport/qualitaetsbuendnis-zum-schutz-vor-sexualisierter-gewalt
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ERWEITERTES FÜHRUNGSZEUGNIS 

 
Grundlage für die Einsichtnahme in Führungszeugnisse ist § 30a Antrag auf ein erweitertes 
Führungszeugnis (BZRG). Die Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses (EFZ) ist 
verpflichtend für folgende Personengruppen des HVW und HNR:  
 

  EFZ EK Anlage Ehrenkodex 

  alle 4 Jahre alle 2 Jahre   

 Präsidiumsmitglieder (E) X  X  
      

 Kommissionsmitglieder/ Ausschussmitglieder (E) X  X  
      

 Mitarbeiter** (A, E) X  X  
      

 Mitarbeiter*** (A, E)  X X  
      

 Honorarkräfte** X  X  
      

 Honorarkräfte***  X X  
      

 Honorarkräfte, sonstige Dienstleister****   X  
      

 
 A= Angestellte, E= Ehrenamt 
*  EK = Ehrenkodex, einschließlich Selbstverpflichtungserklärung 
**  ohne (tätigkeitsbedingten) Kontakt zu Minderjährigen 
***  mit (tätigkeitsbedingten) Kontakt zu Minderjährigen 
****  nicht regelmäßig/ wiederkehrend beauftragt bzw. kurzfristige Tätigkeit/ Einsatz 
 
Das erweiterte Führungszeugnis darf zum Zeitpunkt der erstmaligen Einsichtnahme nicht älter als drei 
Monate sein und muss von den genannten Personengruppen vor Tätigkeitsbeginn vorgelegt werden, 
ausgenommen der Personen mit Wahlämtern.  
 
Die regelmäßige, erneute Einsichtnahme erfolgt i.d.R. für alle Vorlagepflichtigen zu gleichen, 
nachfolgenden Terminen:  
 

 30. Juni 2026 30. Juni 2028 30. Juni 2030 30. Juni 2032  30. Juni 2034 usw. 

  4 Jahre  4 Jahre   
 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre 2 Jahre … 

   
Ausnahme – vorlagepflichtige Personen, die das EFZ bis maximal sechs Monate (31.12. des Vorjahres) 
vor den genannten Terminen erstmalig eingereicht haben. Diese sind zur Wiedervorlage am 
darauffolgenden Termin verpflichtet. 
 
Personen, die in ihrem EFZ eine Verurteilung im Sinne der unter §72a SGB VIII aufgeführten 
Straftatbestände haben, dürfen keine Tätigkeit – haupt-/nebenberuflich oder ehrenamtlich – bei den 
Landesfachverbänden HVW und HNR aufnehmen.   
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.gesetze-im-internet.de/bzrg/__30a.html
https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_8/__72a.html
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EINSICHTNAHME, DATENVERARBEITUNG, DATENSCHUTZ 

 
Die Einsichtnahme und die Datenverarbeitung folgen den aktuellen Datenschutz-Richtlinien. 
Verantwortlich für den skizzierten Prozessweg ist der Landesfachverband, für den die vorlagepflichtige 
Person tätig ist/ wird. 
 

    
 

 
vor Aufnahme der Tätigkeit 
 

 

    
 

 
Ausstellung Dokument „Antrag EFZ“,  
Ausgabe Dokument „Datenschutzerklärung“  
 
EFZ (§30a BZRG) 
Europäisches Führungszeugnis (§ 30b BZRG) 
Gebührenbefreiung 
 

 
Anlage Dokument EFZ EE Datenschutz 

    
 

 
Antragsstellung EFZ 
 
online (BMJ)  
Bürgerbüro des Wohnsitzes der vorlagepflichtigen Person 

 

    
 

 
Vorlage EFZ/ Dokument „Datenschutzerklärung“ 
 
bei Geschäftsführer HVW o. Verbandsmanager HNR 
persönlich 
postalisch 
per Mail 

 

    
 

 
Einsichtnahme & Protokollierung 
 
Einsichtnahme ausschließlich durch beauftragte Person  
HVW – Geschäftsführer/ HNR – Verbandsmanager 
Protokollierung gemäß § 72a (5) SGB VIII 

Anlage Dokument EFZ Dokumentation 

    
   

Kein Eintrag nach § 72a SGB VIII - Einstellung/Tätigkeit möglich 
 

 

  Eintrag nach § 72a SGB VIII – keine Einstellung/Tätigkeit möglich 
 

 

    
 

 
Rückgabe o. Vernichtung EFZ 
 

 

    
 

 
Wiedervorlage nach 2/4 Jahren  

    
 

 
nach Beendigung der Tätigkeit 
 
Löschung aller Daten nach spätestens sechs Monaten 

 

    

 
 
 
 
 
 
 

https://www.gesetze-im-internet.de/bzrg/__30a.html
https://www.gesetze-im-internet.de/bzrg/__30b.html
https://www.bundesjustizamt.de/SharedDocs/Downloads/DE/ZentraleRegister/Bundeszentralregister/Merkblatt_Gebuehrenbefreiung.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.fuehrungszeugnis.bund.de/ffw/authenticate.do
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EHRENKODEX 

 
Der Ehrenkodex, einschließlich der Selbstverpflichtungserklärung, bildet die ethische und moralische, 
gemeinsame Grundhaltung der Landesfachverbände HVW und HNR und formuliert Grundsätze für ein 
respektvolles, grenzachtendes Miteinander.  
 
Nachfolgende Personengruppen sind zur Unterzeichnung - vor Aufnahme der Tätigkeit/ Lizenzausgabe- 
verpflichtet: 
 

 alle ehrenamtlichen, haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiter   Anlage Ehrenkodex 

    

 Honorarkräfte    

    

 Teilnehmer Trainerausbildung KHTA/ C-TA/ B-TA   

 
 

WEITERE PRÄVENTIONSMASSNAHMEN 

 
Im Selbstverständnis eines dynamischen Schutzkonzepts, sind nachfolgende Maßnahmen weder 
vollständig noch als final begrenzt zu betrachten. Die Landesfachverbände haben, unter Einbeziehung 
der Ergebnisse der Risikoanalyse (Risikopotenziale – Maßnahmenvorschläge) und unter Abwägung von 
verfügbaren (personellen) Ressourcen, den Fokus auf Maßnahmen gelegt, die im kommenden 
Olympiazyklus (2025-2028) mit einer sehr hohen Wahrscheinlichkeit vollständig umgesetzt werden 
können.  
 

 Maßnahme  Umsetzung ab 
 

 SENSIBILISIERUNG    

 EPFZ/ Ehrenkodex/ SVE  
Verpflichtung 
 

 Q1 2025 

 Einstellungsgespräch/ Onboarding 
Information zum Schutzkonzept/ Ehrenkodex, ggf. Verhaltensleitlinien im HVW/HNR/ 
Beschwerdemanagement/ Interventionsverfahren 
 

  

 Online-Schulung Mitarbeiter  Q3 2025 
 Sensibilisierung (on demand) 

Voraussetzung →Videomaterial, technische Plattform/ Kontrolle (moodle) 
 

  

 Information und Beratung der Mitgliedsorganisationen   Q1 2025 
 Informationen zum Schutzkonzept bei EP-Sitzung und Mitgliederversammlung 

 
  

 

 QUALIFIZIERUNG/ FORTBILDUNG     

 Qualifizierung I  Q1 2025 
 – Sensibilisierung Teilnehmer im Rahmen der C-TA – Umfang mindestens 2 LE 

 
  

 Qualifizierung II   Q3 2025 
 Qualifizierung von Mitarbeitenden – 2x Ansprechpersonen, 4x Referenten 

 
  

 Fortbildung  Q1 2026 
 Nachweis/ Dokumentation von Sensibilisierungs-/ Qualifizierungsmaßnahme von allen 

Mitarbeitenden mit Kontakt zu Minderjährigen (mind. 4 LE/ Olympiazyklus) 
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 RESSORT JUGEND/ LEISTUNGSSPORT   

 Landesauswahl/ Landesstützpunkt - Verhaltensleitlinie „Coaches -MA“ -   Q2 2025 
 Information und Dokumentation (Online) 

 
  

 Landesauswahl/ Landesstützpunkt - Verhaltensleitlinie „Athlet/ Eltern"  Q2 2025 
 Information und Dokumentation (Online) – einschließlich Anti-Doping-Maßnahme 

 
  

 Landesauswahl/ Landesstützpunkt - Kaderrichtlinie  Q1 2026 
 Definition objektiv messbarer Kaderkriterien/ sonstiger Kriterien 

Kommunikation bei Nicht-Nominierung Verband → Athlet 
 

  

 Landesauswahl/ Landesstützpunkt - Schutzkonzept „Partnerverein Landesstützpunkt“  Q1 2025 
 Beratung durch Landesfachverbände 

Einreichung Schutzkonzept bei verantwortlichem (Träger) Landesfachverband 
 

 Q1 2025 
Q4 2026 

 Landesauswahl/ Landesstützpunkt - Feedback-Fragebogen online  Q3 2025 
 fortlaufende Evaluation Befindlichkeit/ Beschwerden 

Voraussetzung: technische Plattform/ DSGVO-Richtlinie-Prüfung/ Validierung Fragebogen 
 

  

 Landesauswahl/ Landesstützpunkt - mentaltalent  Q1 2025 
 Workshop-Reihe als regelmäßiger Ausbildungsteil für Athleten (Stärkung) 

 
  

 Veranstaltungen sonstige Jugend - Verhaltensleitlinie „Coaches – MA“  Q3 2025 
 Information und Dokumentation (Online) 

 
  

 Veranstaltungen sonstige Jugend – Honorarkräfte/ Partner mit Kontakt zu KiJu  Q3 2025 
 Verhaltensleitlinie + SVE 

 
  

 

 RESSORT BILDUNG   

 Bildung - Verhaltensleitlinie „Coaches-MA“  Q2 2025 
 Information und Dokumentation (online) + SVE (kurzfristig, einmalig eingesetzter) Referent 

 
  

 Bildung – KHTA-/ C-TA-/ B-TA -Feedback-Fragebogen online  Q3 2025 
 fortlaufende Evaluation Befindlichkeit/ Beschwerden 

Voraussetzung: technische Plattform/ DSGVO-Richtlinie-Prüfung/ Validierung Fragebogen 
 

  

 Bildung – Fortbildung C-T-/ B-T -Feedback-Fragebogen online  Q3 2025 
 fortlaufende Evaluation Befindlichkeit/ Beschwerden 

Voraussetzung: technische Plattform/ DSGVO-Richtlinie-Prüfung/ Validierung Fragebogen 
 

  

 

 RESSORT SCHIEDSRICHTER   

 Fortbildung – Verhaltensleitlinie „Coaches-MA“  Q2 2025 
 Information und Dokumentation (online) + SVE (kurzfristig, einmalig eingesetzter) Referent 

 
  

 Coaching – Verhaltensleitlinie „Coaches-MA“  Q2 2025 
 Information und Dokumentation (online) 

 
  

 Schiedsrichter – Verhaltensleitlinie „Schiedsrichter“  Q2 2025 
 Information und Dokumentation (online) 

 
  

 Schiedsrichter – Kaderrichtlinie   Q1 2026 
 Definition objektiv messbarer Kaderkriterien/ sonstiger Kriterien 

Kommunikation bei Nicht-Nominierung/ Auf- und Abstieg Verband → Athlet 
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NETZWERK UND NACHHALTIGKEIT 

 
Die Landesfachverbände setzen sich aktiv für den Aufbau und die Pflege eines Netzwerks zum Schutz 
vor interpersoneller Gewalt ein. Die Landesfachverbände arbeiten mit dem Landessportbund NRW, dem 
Kinderschutzbund LV NRW und weiteren externen Fachberatungsstellen zusammen. Des Weiteren wird 
ein intensiver Austausch mit anderen Fachverbänden in NRW sowie Stadt- und Kreissportbünden 
angestrebt.  
 
 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 
Die Landesfachverbände informieren die Mitglieder und Besucher der verbandseigenen Webseiten 
unter: 
 

Handballverband Westfalen https://www.handballwestfalen.de/praevention/schutzkonzept-gegen-gewalt/ 
 

 

 

 

   
Handballverband Nordrhein www.handball-nordrhein.de/praevention/gewaltpraevention/ 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.handballwestfalen.de/praevention/schutzkonzept-gegen-gewalt/
http://www.handball-nordrhein.de/praevention/gewaltpraevention/
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INTERVENTION 

INTERVENTIONSPLAN 

 
Der Interventionsplan bietet eine Orientierungshilfe für Betroffene und verantwortlich Handelnde in den 
Landesfachverbänden. Die nachfolgenden Interventionsschritte sollen Vorfälle von Grenzverletzungen 
und Gewalt beenden, Betroffene schützen und weiterführende Hilfsangebote unterbreiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*Die Einbeziehung einer externen Fachberatungsstelle in der Nähe der betroffenen Person erfolgt in Abstimmung mit dieser. 

 
 
 

Meldung 

durch MA 

Meldung durch Dritte 

Meldung durch 
„Zielgruppe“ 

Meldung durch 
Betroffen 

Meldung durch 
Angehörige 

Meldung durch 
(Strafverfolgungs-) 

Behörde 

Vorgehen bzgl. 
beschuldigter Person 

ggf. Information 
Angehörige  

ggf. Information 
Strafverfolgungsbehörde 

Organisationsbezogene 
Maßnahmen/Sanktionen 

Rehabilitation 

ggf. weitere 
Hilfestellungen für 

Betroffene, 
Angehörige, 
Mitarbeiter 

Evaluation/ Analyse 
des Vorgehens/ der 

Intervention, 
Optimierung 
integrieren 

nach Abschluss → 
Information 

INFORMATIONSWEG INTERVENTION AUFARBEITUNG 
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externe 
Fachberatungsstelle 

KRISENTEAM HVW 
 
LIES GUDE – Ansprechperson 
MAX SORMANI – Ansprechperson 
 
VIZEPRÄSIDENT RECHT und/oder 
VIZEPRÄSIDENT verantwortliches/betroffenes Ressort 

KRISENTEAM HNR 
 

LIES GUDE – Ansprechperson 
MAX SORMANI – Ansprechperson 

 
VIZEPRÄSIDENT RECHT und/oder 

VIZEPRÄSIDENT verantwortliches/betroffenes Ressort 

Landessportbund NRW/ 
Kinderschutzbund LV NRW 

 
und/oder 

externe Fachberatungsstelle in der Nähe der 
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INTERVENTIONSSCHRITTE 

 
Durch die Interventionsschritte sollen Vorfälle von Grenzverletzungen und Gewalt beendet werden. 
Hierbei steht der Schutz der Betroffenen vor Gewalt sowie die Wahrung von Persönlichkeitsrechten aller 
beteiligten Personen an erster Stelle.  
 
Grundsätze für den Umgang mit Verdachtsmeldungen 
 

 RUHE UND DISKRETION BEWAHREN, ZUHÖREN UND GLAUBEN SCHENKEN 
Die Aussagen der meldenden/betroffenen Person werden wertfrei dokumentiert.  
 

 
Anlage Gesprächsprotokoll 

   

 VERTRAULICHKEIT, DISKRETION, KEINE VERSPRECHUNGEN 
Wahrung aller Persönlichkeitsrechte der beteiligten Personen. Die weitere Vorgehensweise 
wird mit der meldenden bzw. betroffenen Person besprochen – ohne Versprechungen zu 
machen.  
 

 

   

 EINBEZIEHUNG DES KRISENTEAMS 
Nach der Plausibilitätsprüfung der Meldung durch die Ansprechpersonen und ggf. einer 
externen Fachberatungsstelle, wird das Krisenteam einberufen. Nach Einschätzung und 
Beurteilung, berät das Krisenteam über die nächsten Maßnahmen, unter Einbeziehung der 
meldenden/betroffenen Person. Ggf. sind bei minderjährigen Kindern und Jugendlichen die 
Erziehungsberechtigten einzubeziehen oder eine externe Fachberatungsstelle 
 

 

   

 SCHUTZ HERSTELLEN 
Der Schutz der betroffenen Person muss situationsspezifisch hergestellt werden.  
Ggf. Vermittlung von Hilfsangeboten externer Fachberatungsstelle. Prüfung erweiterter 
Schutzmaßnahmen bzw. Meldung bei Jugendamt/ Polizei/ Staatsanwaltschaft – in 
Absprache mit betroffener Person 
 

 

   

 MASSNAHMEN UND SANKTIONEN 
weiterführende Maßnahmen und Sanktionen – Beurteilung durch das Krisenteam -, die die 
beschuldigte Person betreffen, werden dem BGB-Vorstand zur Beschlussführung und 
Umsetzung vorgelegt. 
 

 

   

 
REHABILITATION 
Bei einem unbegründeten/ ausgeräumten Verdacht – Ziel ist die Wiederherstellung der 
Vertrauensbasis unter den MA und die Arbeitsfähigkeit im Hinblick auf die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, in Absprache mit dem unbegründet Verdächtigten. 
Sämtliche Dokumentationen sind zu löschen und alle zuvor involvierten Stellen/ Personen 
durch den BGB-Vorstand zu informieren. 
   

 

   

 AUFARBEITUNG 
Folgt im Anschluss an eine Intervention durch das Krisenteam – ggf. unter Einbeziehung 
einer externen Supervision – und ggf. unter Einbeziehung der Betroffenen, falls gewünscht. 
Der Prozess betrachtet Ausmaß, begünstigende Strukturen, die Intervention und mögliche 
Ableitungen zur Optimierung des Schutzkonzepts.  
Der Prozessablauf orientiert sich an den Safe Sport Leitlinien (DOSB). 
 

 

   

 

 

 
Bei jedem Verdacht findet die strafrechtliche Unschuldsvermutung eines Beschuldigten 
Anwendung und gilt bis zu einer rechtskräftigen, strafrechtlichen Verurteilung fort. 
 

 

https://cdn.dosb.de/user_upload/SafeSport/Dateien/2023/safesport0523_druck_Leitlinien_zur_Aufarbeitung_sexualisierter_Belaestigung_und_Gewalt_in_Sportverbaenden_und_Sportvereinen_.pdf
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ANSPRECHPERSONEN 

 
Durch qualifizierte Ansprechpersonen stehen die Landesfachverbände ihrer gesamten 
Mitgliederstruktur als kompetente Ansprechpartner im Themenbereich Prävention von interpersoneller 
Gewalt im Sport zur Verfügung. Die Ansprechpersonen sind auf den Homepages der 
Landesfachverbände benannt und werden darüber hinaus während Veranstaltungen aktiv 
kommuniziert. Alle benannten Ansprechpersonen der Landesfachverbände absolvieren die Qualifikation 
„Qualifizierung von Ansprechpersonen zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport der Bünde, 
Fachverbände und Vereine“ des Landessportbundes NRW im Umfang von 15 LE. 
 
Aufgaben der Ansprechpersonen:  
 

 Ansprechpersonen für NRW – HVW und HNR – bei Fragen zu interpersoneller 
Gewalt im Sport 

  

 Erstkontakt bei Verdachts- und/oder Konfliktfällen – Aufnahme von Fällen anhand 
des Gesprächsleitfaden + Kontakt der externen Fachberatungsstelle + Kontakt 
Krisenteam 

  

 ggf. Vermittlung von externen Hilfs- und Beratungsangeboten  
 
Darüber hinaus können sie an folgenden Aufgaben beteiligt werden: 
 

 
Netzwerkarbeit zu Fach- und Beratungsstellen, Teilnahme an Netzwerktreffen 

  

 
Koordinierung und öffentliche Kommunikation der Präventionsmaßnahmen – Aus- und Fortbildung 
bzw. Qualifizierung 

  

 
Evaluation und Weiterentwicklung/ Anpassung des Schutzkonzeptes/ der Präventionsmaßnahmen 

 
 

 

 
 

 
Maßnahmen, wie Betroffene zu betreuen, Täter zu beraten, therapeutisch aktiv oder ermittelnd 
tätig zu werden, gehören explizit nicht zu den Aufgaben der Ansprechpersonen! 
 

 

 
 
Folgende Ansprechpersonen - NRW - können beim HVW und HNR kontaktiert werden: 
 

 
 
 

Lies Gude  Tel. 
E-Mail 

0231 999 606 96 
lies-gude@handballwestfalen.de  

    

Maximilian Sormani  Tel. 
E-Mail 

0175 421 2530 
max.sormani@hv-nordrhein.de   

 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:lies-gude@handballwestfalen.de
mailto:max.sormani@hv-nordrhein.de
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EXTERNE ANLAUFSTELLEN 

 
Folgende Ansprechpersonen – DHB - können beim Deutschen Handballbund kontaktiert werden: 
 

     

 
 

 

Maren Beilke  Tel. 
E-Mail 

0231 911 91 240 
maren.beilke@dhb.de  

    

 
Martin Goepfert 

  
Tel. 
E-Mail 

 
0231 911 91 950 
martin.goepfert@dhb.de  

 
 

 weitere Anlaufstellen    
     

 

 
 

Safe Sport e.V. 
externe, unabhängige Anlaufstelle für 
Sportler 

 Tel. 
 

0800 11 222 00 
 

     

 

 
 

 

Anlauf gegen Gewalt 
externe, unabhängige Anlaufstelle für 
Bundeskaderathleten 

  

Tel. 
E-Mail 

 

0800 90 90 444 
kontakt@anlauf-gegen-gewalt.org  

     

  

Ladenburger & Lörsch 
externe und unabhängige Anlauf- und 
Beratungsstelle (Rechtsanwälte) 

  

Tel.  
E-Mail 

 

0221 97 31 28 54 
info@ladenburger-loersch.de  

     

 

 

 

Kinderschutzbund LV NRW 
Beratungsstelle vor Ort/ Suche 

   

     

 

 

 

Landesfachstelle Prävention 
sexualisierter Gewalt 
Beratungsstelle vor Ort / Suche 

   

     
  

Hilfetelefon sexueller Missbrauch 
N.I.N.A. Hilfetelefon der unabhängigen 
Beauftragten bei Fragen des sexuellen 
Missbrauchs 

  

Tel. 
 

0800 22 55 530 
Online-Beratung 

     
  

Nummer gegen Kummer 
Kinder- und Jugendtelefon 
 

  

Tel. 
 

0800 111 0 333 
Online-Beratung 

     

  

Nummer gegen Kummer 
Elterntelefon 

 

  

Tel. 
 

0800 111 0 550 

 

mailto:maren.beilke@dhb.de
mailto:martin.goepfert@dhb.de
https://ansprechstelle-safe-sport.de/
https://anlauf-gegen-gewalt.org/
mailto:kontakt@anlauf-gegen-gewalt.org
https://www.ladenburger-loersch.de/
mailto:info@ladenburger-loersch.de
https://www.kinderschutzbund-nrw.de/orts-und-kreisverbande/
https://psg.nrw/hilfe-finden/#Beratung
https://psg.nrw/hilfe-finden/#Beratung
https://nina-info.de/
https://www.hilfe-telefon-missbrauch.online/
https://www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendberatung/kinder-und-jugendtelefon/
https://www.nummergegenkummer.de/onlineberatung/#/
https://www.nummergegenkummer.de/elternberatung/elterntelefon/
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INTERVENTIONSMASSNAHMEN 

 
Verhaltensweisen, die das Schutzkonzept missachten, können mit Maßnahmen beantwortet oder 
sanktioniert werden.  
 

 
 

 

 
Beschlussfassungen von Sanktionen erfolgen ausschließlich durch den BGB-Vorstand bzw. das 
jeweilige Präsidium, im Mehrheitsentscheid. Die Umsetzung wird vom BGB-Vorstand bzw. dem 
Präsidenten/ Fach-Vorgesetzten veranlasst/durchgeführt. Die Umsetzung von Maßnahmen bei 
Gefahr im Verzug sind davon ausgenommen. 
 

 

 
Maßnahmen/Sanktionen bei Verursachung durch:  
 

 TEILNEHMER – Kinder, Jugendliche, Teilnehmer an Aus- und Fortbildungen  
   

 Ermahnung  
 Gespräch (6-Augen-Prinzip)  
 Ausschluss von der Veranstaltung  
 ggf. Einleitung rechtlicher Schritte, gemeinsam mit Krisenteam und Rechtsberatung  
   

 MITARBEITER – Coaches, Betreuer, Referenten  
   

 Ermahnung  
 Gespräch (6-Augen-Prinzip)  
 Ausschluss von der Veranstaltung  
 Ausschluss von der verursachenden Person von zukünftiger Tätigkeit  
 ggf. Einleitung rechtlicher Schritte, gemeinsam mit Krisenteam und Rechtsberatung  
   

 HAUPTAMTLICHE MITARBEITER  
   

 Ermahnung/Rüge  
 Abmahnung  
 Veränderung des Aufgabengebiets  
 verhaltensbedingte, fristlose oder ordentliche Kündigung  
 Auflösungsvertrag  
 Strafanzeige  
   

 EHRENAMTLICHE, HONORARKFÄFTE  
   

 Ermahnung/Rüge  
 Entbindung aus der Verantwortung für die Tätigkeit bzw. den Verband  
 Strafanzeige  
   

 LIZENZENTZUG  
   

 gemäß Satzungen der Landesfachverbände sowie der DHB-TO  
 
 
 
 
 
 

https://www.dhb.de/?proxy=redaktion/DHB-live-/Seitenbaum/02_Verband/Satzung-und-Ordnungen/Satzungen-und-Ordnungen/240505_DHB-Trainerordnung.pdf
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